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Kantonale Deponieplanung für den oberen Kantonsteil /  

Kantonaler Erschliessungs- und Gestaltungsplan mit Teilzonenplanänderung 
«Deponie Attisholzwald» 

Mitwirkungseingabe   
 
 

Sehr geehrter Herr Landammann Fürst 
Sehr geehrter Herr Bieri   

 
 
Mit öffentlicher Bekanntmachung vom 2. Juli 2016 haben Sie interessierte Kreise 

dazu eingeladen, sich im Rahmen einer Mitwirkung zur Konkretisierung der kan-
tonalen Deponieplanung für den oberen Kantonsteil (kantonaler Erschliessungs- 

und Gestaltungsplan mit Teilzonenplanänderung «Deponie Attisholzwald») zu 
äussern. Wir haben die publizierten Unterlagen und das Projekt auf ihre Praxis-
tauglichkeit für das Wohlgedeihen des Kantons Solothurn als Wohn- und als 

Wirtschaftsstandort geprüft und können Ihnen – argumentativ in direkter An-
knüpfung an unsere Stellungnahme vom 25. Juni 2015 zur Anpassung des kan-

tonalen Richtplans – gerne folgende Reaktion unserer Branche zum Geschäft 
übermitteln (Antworten auf die publizierten Fragen):  
 

 
1. Sind Sie mit der Stossrichtung des Projekts (Umsetzung der kantonalen 

Deponieplanung für den oberen Kantonsteil) grundsätzlich einverstanden? 
 
Ja. Das Projekt scheint absolut geeignet, die Lösung der Entsorgungsproblematik 

langfristig zu gewährleisten.  
 

 
2. Wie beurteilen Sie das Konzept «Attisholzwald 2070» im Allgemeinen und im 
Besonderen den Etappierungsvorschlag für das Auffüllungs- und 

Abbaukompartiment? 
 

Die Etappierung scheint unternehmerisch plausibel und wird den Bedürfnissen 
der Standortgemeinden gerecht.  

  



3. Welche Massnahmen sollten zusätzlich realisiert oder weggelassen werden? 

 
Wir erkennen derzeit kein Optimierungspotenzial.  

 
 
4. Bemerkungen/Anregungen zum Projekt im Allgemein. 

 
Keine weiteren Bemerkungen. 

 
 
 

 
Wir bedanken uns, sehr geehrter Herr Landammann, sehr geehrter Herr Bieri, für 

die Anhörung und hoffen, dass unsere positive Stellungnahme mithilft, das Pro-
jekt zeitnah bewilligen zu können.  
 

 
Mit freundlichen Grüssen 

 
Solothurner Banken  

Der Präsident 
 
 

 
sig. Markus Boss 

 
 


